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2011 – Jazz-Tage Langenthal in ihrem 21. Jahr

Frauen im Mittelpunkt
Liebe Jazz-Freundin
Lieber Jazz-Freund

Nach dem Jubeljahr 2010 schreiben 
die Jazz-Tage Langenthal ihre Ge-
schichte weiter. Wenn der Sommer 
vom Herbst abgelöst wird und im 
Oktober zwischendurch schon der 
nahende Winter sich bemerkbar 
macht, dann flattern eines Tages die 
bekannten schwarz-weissen Banner 
in den Gassen unserer Stadt. Sie kün-
den an, dass das Organisationsteam 
der Langenthaler Jazz-Tage bereit ist 
für die Austragung seines 21. Pro-
gramms. Einundzwanzig Jahre! Man 
stelle sich vor: Über eine Generation
hinweg sind Frauen und Männer 
am Werk und zwar nicht erst, wenn 
die Fahnen in den Gassen flattern. 
Weit vorher beginnt die Planung der 
kommenden Konzertreihe, werden 
Kontakte geknüpft und gepflegt, 
Verträge ausgehandelt, Gelder ge-
sammelt, Aufträge erteilt, Pläne er-
stellt bis der Jazz-Monat Oktober vor 
der Türe steht und im Katholischen 
Kirchgemeindehaus der Geist der 
grossen Musik einzieht.
«Plötzlich war sie da, diese meistver-
breitete, diese magische Musik des 
20. Jahrhundert. Plötzlich trat sie he-
raus aus den hell sonnenbestrahlten 
und doch elend düsteren Kaschem-
men, zweifelhaften Tanzlokalen, ver-
rufenen Höhlen von Laster und Ver-

brechen im tiefen Süden der USA,» 
fasst der grosse Musikwissenschafter 
Kurt Pahlen in seiner Geschichte der 
Musik den Auftritt des Jazz auf der 
Weltbühne der Musik in Worte. Die 
Magie dieser Musik mit ihren Wur-
zeln in der Geschichte der USA hat
bis heute nichts von ihrer Faszination 
eingebüsst, im Gegenteil. Jazz, der 
musikalische Ausdruck der Unterdrü-
ckung und des Leidens der afrikani-
schen Sklaven ist längst Weltmusik 
geworden, die sich immer weiter 

entwickelt in und von verschiede-
nen Kulturen ohne ihren Ursprung 
zu vergessen.
Dass das Programm 2011 den Fokus 
auf grosse Jazz-Sängerinnen setzt, 
freut mich natürlich ganz beson-
ders, feiern wir doch in der Schweiz 
heuer 40 Jahre Frauenstimmrecht. 
Grund genug, dass auch an den 
Langenthaler Jazz-Tagen Frauen im 
Mittelpunkt stehen. Wenn der Jazz 
aus der gesungenen Volksmusik he-
raus entstanden ist und die Instru-

mente eigentlich nur den Klang der 
menschlichen Stimme nachahmen, 
dann haben wir mit den Jazz-Voka-
listinnen auch in dieser Hinsicht eine 
Rückbesinnung auf die Anfänge. Ad 
multos annos! Weiter so, liebes Team 
der Langenthaler Jazz-Tage, und 
herzlichen Dank, dass du uns – dem 
Publikum – wieder einen Ohren- und 
Augenschmaus bereiten wirst!

Marianne Hauser Haupt
Kulturbeauftragte der Stadt 

Langenthal

Infos/Programm

21. Jazz-Tage Langenthal
11. bis 21. Oktober, im katholi-
schen Kirchgemeindehaus. 

Vorverkauf
Mehr Infos im Internet unter: 
www.jazzinlangenthal.ch. Vorver-
kauf bei Kuoni Reisen, Bahnhofs-
trasse 3, Langenthal, Telefon 058 
702 62 62. 

Kulinarisches
Ab 18 Uhr serviert das Wächli Fes-
te-Team herrliche und preiswerte 
Menus, Getränke und Snacks. Re-
servation unter Telefon 062 922 
56 73. Jazz-Bar von Vorzelt.

Konzerte
Dienstag, 11. Oktober, 20.15 Uhr
Pasadena Roof Orchestra

Freitag, 14. Oktober, 20.15 Uhr 
Sydney Ellis & her Midnight Prea-
chers

Dienstag, 18. Oktober, 20.15 Uhr
A tribute to Jeanne Carroll

Freitag, 21. Oktober, 20.15 Uhr
Greetje Kauffeld & the Swingin’ 
Fireballs

 Alle Konzerte kosten Fr. 40.- Ein-
tritt.

 Mehr Infos im Internet unter: 
www.jazzlangenthal.ch

Bilder: z.V.g.

Marianne Hauser Haupt.
Das Pasadena Roof Orchestra macht den Auftakt an den Langenthaler Jazz-
Tagen.


